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Liebe Mitglieder und 
Freunde der Gesellschaft Rosenmontag

Mit 3 kräftigen O-Ho

Euer Präsident 
Sascha Stegmeyer

wieder ist ein Jahr vorbei und die Kampagne 2017 / 2018 
steht vor der Tür.

Zurückblickend auf die Kampagne 2016/2017 möchte ich 
mich bei allen Aktiven, meinem Komitee, dem Elferrat und 
Präsidium bedanken. Aber auch die Eltern sollen nicht 
vergessen werden. Ihr macht wirklich einen tollen Job im 
Hintergrund. 

Am Aschermittwoch ist zwar alles vorbei, aber nach dem 
Fasching ist bekanntlich vor dem Fasching, und so blieb 
uns nur eine kleine Verschnaufspause um uns auf die 
kommenden Kampagne vorzubereiten.

Ich möchte an dieser Stelle die Gelegenheit nutzen, Euch 
liebe Mitglieder , Freunde und Gönner der KG Rosenmontag 
auf unser 100 jähriges Jubiläum hinzuweisen. 

Besucht  weiterhin unsere Veranstaltungen und Feste, denn 
nur durch Eure Unterstützung kann die Karnevalgesellschaft 
Rosenmontag leben und ihr 100jähriges Jubiläum feiern. 



Rosenmontag
4

 

27.01.2018 
Prunkfest  
Bürgersaal 
Stuttgart 
Münster 

 

13.02.2018 
Umzug 

Stuttgart  

 

11.02.2018 
Frühschoppen 

Jugendhaus 
Stuttgart 

Stammheim 

 

02.02.2018 
Faschingsparty  

Jugendhaus 
Stuttgart 

Stammheim 

 04.02.2018 
Umzug 
Talheim 

 

12.02.2018 
Kinderball 

Foyer 
Liederhalle 

Stuttgart  

 

14.02.2018 
Heringsessen 

Termine
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Rosenprinzessin Nena 1.

Die letzte Kampagne ging wie im Flug vorbei, und eh ich mich 
versah, wurde ich am Aschermittwoch im Wald von Zuffen-
hausen zum Texte lernen eingelagert.
Aber nun ist endlich wieder am 11.11.17 der Startschuss 
gefallen und ich kann es kaum erwarten Euch mit meinen 
Auftritten zu unterhalten. 
Ich möchte mich an dieser Stelle bei allen Aktiven und Mitgliedern für die 
herzliche Aufnahme bedanken. Mein Herz schlägt zwar schon lange für den 
Rosenmontag, aber bisher war ich eher im Hintergrund aktiv. 
Nun darf ich als Rosenprinzessin den KGR nach außen vertreten und bin 
wirklich stolz darauf.
Es grüßt Euch mit e kräftigen O-HO 

Eure Nena I.
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Werner Kraus

Sascha Stegmeyer
Präsident

Christina Sailer
Vizepräsidentin

Tamara Stegmeyer
Schatzmeistern

Thomas Moosbauer
Vizepräsident

Beate TrauthManfred Salzmann

Jürgen Stegmaier
Ordensmeister

Christoph Muffler
Schriftführer

Ralf Nallinger
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Daniel Hohmann

Sascha Markmeyer

Jennifer Ristau

Steffen SailerBarry HackhFrank Liebl

Monika Sygula
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Ordensball
…und am 11.11. geht alles wieder von vorne los 
… gemäß diesem Leitsatz lud die Karnevalge-
sellschaft Rosenmontag zum Or-
densfest mit Inthronisation der 
neuen Rosenprinzessin für die Kam-
pagne 2016 / 2017 am 12.11.2016 ein.
Jeder war sehr gespannt wer wohl 
in diesem Jahr die Nachfolge 
von Ariane I antreten wird, 
doch wie bei jeder Inthronisa-
tion der KG Rosenmontag ist dies 
eines der best gehüteten Geheim-
nisse und so werden auch die Jahres-
hefte bis zur Intro zurückgehalten.
Doch der erste Höhepunkt beginnt 
schon mit der Saalöffnung und mit dem vom 
Küchenteam angebotenen Leckereien … also das 
erste große Lob an all die, die in der Küche für das 
leibliche Wohl sorgen und vom Programm nichts mitbekommen.
Dann war es soweit, die Aktiven aufgeregt und die Gäste gespannt 
…. der Große Tusch und der Einmarsch aller Aktiven … nur eine 
Person fehlte noch … die neue und zukünftige Rosenprinzessin. 

Nachdem alle Aktiven auf der Bühne waren, 
gab es die Laudatio auf die zukünftige Rosen-

prinzessin … Nena I. wurde von 
den Roten Funken in den Saal 
begleitet und dort vom Präsi-
denten in Empfang genommen 

und auf die Bühne begleitet. 
Dort stand sie, unter to-

sendem Applaus in ih-
rem wunderschönen ro-

ten Prinzessinenkleid und 
bezauberte nicht nur durch ihr 
Aussehen, sondern auch durch 
ihre Stimme mit der sie die 
Rosenmontagshymne … Am Ro-

senmontag bin Ich Geboren zum Besten gab.
Kaum war die Stimme verklungen stand vor dem 

Saal schon der nächste Höhepunkt bereit und die  Ma-
riechen der KG Rosenmontag zeigten in einem Medley ihr Können 
bevor dann die First Guggen Band den Saal in Stimmung brachte.
Auch der LWK war anwesend und zeichnete Karnevalis-
ten und Tänzerinnen für ihr Engagement im Verein aus.
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Und dann kamen sie, aus dem Urwald …. die kleinsten der KGR 
mit ihrem Showtanz Dschungelbuch mit dem sie sehr viel Freude 
bereiteten. Kaum waren die kleinen Urwald-Bewohner wieder in 
den Dschungel zurückgekehrt, stand schon der nächste akrobati-
sche Tanz an und so zeigte Tanzmariechen Ruby ihr Können. Nach 
e i n i g e n Ehrungen und Vorstellungen 

der Gastvereine die der 
Rosenprinzessin ihre 
Aufwartung mach-
ten, standen dann die 

Marschtänze der Roten 
Fünkchen und Roten Fun-

ken auf dem Programm. Durch die klas-
sische Marschtanzmusik ging so manchem Gast im Saal das Herz 
auf und es wurde rhythmisch zu den Tänzen geklatscht und unter 
Standing Ovation gab es nach den Tänzen den verdienten Beifall.
Und dann kam Tanzmariechen Ma- rie und 
stellte ihr artistisches Können 
unter Beweis, doch leider 
blieb ihr nicht viel Zeit um 
ihren Applaus genießen 
zu können, den nach 

einer Ordensrunde und dem 
Spielmannszug der Haugga 
Narra stand der gemeinsa-
me Showtanz der Roten 
Fünkchen und Rote Fun-
ken auf dem Programm.
Unter dem Motto Grease lie-
ßen die Tänzerinnen die Gäste 
in der Nostalgie des Rock ’n’ 
Roll schweben und so konnte man 
sehen wie an den Tischen der eine oder 
andere Tanzschritt auf das Parkett gebracht wurde. Es sei hier an 
dieser Stelle mal erwähnt, dass es schon eine mächtige Leistung ist, 
was die Tänzerinnen mit ihren Betreuern und der Trainerin Katha-
rina Heim hier auf die Beine gestellt haben ….. Kompliment an alle!
Den Abend beendete dann traditionell unsere Rosenprinzes-
sin mit dem Rosenmontagslied und den Schlussworten unse-
res Präsidenten Sascha Stegmeyer. 

W.W.C.          
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Zwischen wilden Tieren und Tränen – Die Kampagne 2016 /17

Unsere Truppe muss man einfach lieben!

Das diesjährige Thema „Dschungelbuch“ war wie immer der Knaller und regte bei groß 
und klein zum Mittanzen ein.
Balou der Bär (Lina), feierte am Ordensball ihren Geburtstag und erhielt ein geniales Ge-
burtstagsständchen  von Nena unserer Rosenprinzessin und dem Publikum.
Nena begleitete uns zu den meisten Altenheimauftritten. Die Rosenprinzessin unterstütze 
die KGR mit ihrem Gesang. Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle.
Bei eisigen Temperaturen und strahlenden Sonnenschein ließen wir uns nicht abhalten auch beim Gerlinger Umzug 
dabei zu sein. Es wurde viel gesungen und die Mädchen verteilten die Süßigkeiten an die wartenden Zuschauer am Straßenrand.
Der Kinderfasching im Zollamt Bad Cannstatt  als neuer Programmpunkt war ein riesen Erfolgt bei groß und klein.
Unser jährlicher Kinderfasching in der Liederhalle, wurde wie immer von den Müttern der Kinder, mit einen Gläschen Sekt 
oder 2 oder auch 3 begonnen.Das lustige Kinderprogramm von Alex und Moni machte den Kindern wieder sehr viel Spaß.
Leider, wie es mittlerweile schon Tradition ist, war uns der Himmel nicht gnädig und beim Stuttgarter Umzug regnete es 
wie aus Kübeln, (schwäbisch: es hat g´soicht wi´ed Sau) Doch wir ließen uns dadurch die Stimmung nicht 
vermiesen, zum Aufwärmen gingen wir dann anschließend ins Gerber.
Leider mußten wir uns am Ende der Kampagne von unseren langjährigen geliebten Trainerinnen  Katha und 
Kathrin sehr tränenreich verabschieden. Den fulminanten Abschiedstanz für die beiden studierte Kathrin in der 
Hau-Ruck-Aktion zum Lied „DANKE“ von PUR mit der RoeGa ein. Die Mädels trugen dazu Kostüme aus den 
vergangenen Kampagnen. 
Alles in allem war es wieder ein gelungenes, buntes und lustiges Jahr.
Ein Dank auch an alle Eltern für die tatkräftige Unterstützung.
Auf eine neue tolle Kampagne mit Euch freuen sich 
 

IRIS, STEPHIE und SANDRA.

Roschengarde :

zur RöGa 2017 / 2018 gehören:
Karo Bauer, Lina Gallenmiller, Bian-
ca Orghici, Lilljana Mikovic, Selenja 
Mikovic, Emma Nikolai, Asuela Öz-
demir, Lotta Purkhardt, Lilly Schuh, 
Emma Schüle, Annalena Sajnovic, 
Janna Schreiner

Trainerin: 
Franziska Thielen
Betreuer: Stephanie Purkhardt, 
Sandra Mikovic
Gardechefin: Iris Schuh
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Unsere Tanzmariechen
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Wohl wissend sind die Roten Fünkchen in die neue Kampagne 2016/2017 gestartet, dass für das ein oder andere Mädchen 
die letzte sein wird. Aber gerade deswegen war es eine Kampagne voller Ehrgeiz und ereignisreichen Erlebnissen. 
Zu Beginn jedoch hat sich das Team neu finden müssen. Giulia, Agusta und Leni sind neu dazugekommen und somit waren 
es insgesamt neun Mädchen. Doch dies ging ratz-fatz. Gemeinsam haben sie sich voller Engagement und Mädchen-Power 
auf die kommende Kampagne vorbereit. 
Beim diesjährigen Sondertraining wurde fleißig trainiert und dennoch viel gelacht. Das Wochenende war sehr straff durch 
getaktet, sodass jedes Mädchen müde und erschöpft nach Hause ging, um sich auszuruhen. Denn am Tag drauf ging es ja 

gleich weiter und das mit 100% Leistung.
Dennoch haben die Mädchen die Zeit gefunden gemeinsam mit den Roten Funken 
ihre Kulisse für den gemeinsamen Showtanz „Grease“ zu gestalten. 
„GREASE“ – so hieß der gemeinsame Showtanz der Roten Fünkchen und der 
Roten Funken. 
Wer kennt diesen Musical-Film nicht. . Es war ein Showtanz voller Leidenschaft 
und guter Laune. Selbst unser Publikum durfte den Zauber der Musik und des 
Tanzes spüren. Kein Zuschauer war gesehen, der ruhig sitzen bleiben konnte.

Wie bereits vergangen Jahres, durften die Mädchen auch diese Kampagne im „Galeria Kaufhof“ ihren Einsatz und ihre prachtvolle Präsenz, mit Uniform und Nikolaus-
mütze, beim Eintüten in der „Gourmetabteilung“ zeigen. Für diese Möglichkeit und tolle Unterstützung sagen die Roten Fünkchen herzlichen Dank an die zuständige 
Abteilung! Zudem durften die Roten Fünkchen mit ihrem grandiosen Marsch die Zuschauer in der Faschingsabteilung des „Galeria Kaufhofs“ zu verschiedenen 
Uhrzeiten begeistern. 
Sowie fast jede Kampagne, ging auch diese viel zu schnell zu Ende und leider mussten wir uns am Aschermittwoch von vielen lieben Menschen verabschieden. Wir 
nahmen Abschied von unseren Trainerinnen Katha und Kathrin, von unserer Betreuerin Moni, sowie von den 
Tänzerinnen Giulia, Muazzez, Hannah, Leni, Marie als Leutnant und Ruby als Major, die zudem großartige 

und talentierte Mariechen waren. 
Wir bedanken uns bei Katha und Kathrin für die jahre-
lange Arbeit als Trainerin und die große Leidenschaft 
zum Verein. Ebenfalls bedanken wir uns bei Moni für die 
wunderbare Arbeit als Betreuerin. Ihnen wünschen wir 
für die Zukunft alles Gute und freuen uns auf ein baldiges 
Wiedersehen. Ebenso bedanken wir uns ganz herzlich für 
die jahrelange Tanzleidenschaft und für das große Engage-

ment aller Mädchen. Ihr seid so toll Mädels! Weiter so. . .   

Rot e Fu n k ch e n

zu den Roten Fünkchen 2017 / 
2018 gehören:
Jessica Bechthold, 
Gina Ristau, Agusta Ongun

Trainerinnen:
Mareike Sailer, Maren Kraus
Betreuerin: Nena Spretnjak
Gardechefin: Jennifer Ristau

:
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Mit voller Besetzung und guter Laune star-
teten die Roten Funken in die Kampagne 
2016/2017.

Wie bereits vergangenen Jahres, waren auch 
dieses Jahr die Roten Funken in voller Pracht 
und großartiger Besetzung pünktlich am 11.11.2016 
um 11.11 Uhr auf der Rathaustreppe Stuttgart präsent. 
Trotz schlechtem Wetter war die gute Laune überwältigend.
Für diese Kampagne war klar, die Roten Funken durften ihren Marsch vom letzten 
Jahr mit kleinen Veränderungen behalten. So mussten nur ein paar neue Schritte 
dazugelernt werden. Die große Aufmerksamkeit im Training lag besonders beim 
gemeinsamen Showtanz der Roten Funken und Roten 
Fünkchen. Selbst die Moni konnte die Finger nicht 
davon lassen und wurde vom Komitee ausge-
liehen. So bereiteten sich neunzehn Mädchen 
auf diesen Showtanz vor und trainierten was 
das Zeug hielt.
„GREASE“ – so hieß der gemeinsame Show-
tanz der Roten Fünkchen und der Roten 
Funken. 
Großartige Musik zum Mitsingen und Tänze zum 
Mitschwingen, da kann keiner ruhig auf dem Stuhl 
sitzen bleiben. Dies verkörperten auch unsere Gardemädels. 
Mit großartigen Kostüme und einer super tollen, selbstgestalteten Kulisse zogen 
die Mädels von Veranstaltung zu Veranstaltung und die Tanzleidenschaft der Tän-
zerinnen wuchs von Auftritt zu Auftritt, dies spürte das Publikum. 
Ohne Zugabe ging nichts

Doch nicht nur auf Veranstal-
tungen wurden unsere Roten 
Funken gesichtet, sondern auch 
an vielen Festen drum herum. 
Sehr engagiert und fleißig halfen 

sie aus und waren stets zur Stelle. 
Auch an mehreren Umzügen in 

der Kampagne blieb die vollzählige Anwesenheit der Roten 
Funken nicht aus. Dieses Jahr hat Petrus besser mit dem 

Wetter geplant als letztes Jahr, denn der Talheimer 
Umzug war ein reines Sonnenereignis. Mit gut gelaun-
ter Stimmung, liefen die Roten Funken durch die 
Straßen und zogen die Zuschauer mit ihrer kleinen 

Choreographie aus dem Showtanz in ihren Bann. 
Doch wie mag es anders sein, der Regen stand in den 
Startlöchern, wie es am Stuttgarter-Umzug zu spüren 
war. Dennoch war die Fröhlichkeit und der Spaßfaktor 
erstranging, trotz nasser Kleidung und kalten Füßen. Ihr 
lieben Funken, ihr seid einfach SPITZE !!!

Am Ende der Kampagne mussten wir uns leider von vie- len 
lieben Menschen verabschieden. Zum einen von unserer Trainerin 

Katha und von unserer Betreuerin Moni. Wir sagen Danke für die 
jahrelange Leidenschaft zum Verein und das große Engagement als 
Trainerin, sowie für eine liebevolle Betreuung der Roten Funken. Zum 
anderen verabschieden wir uns von zwei Tänzerinnen Kathrin und 

Mini, die zugleich Leutnant war. Beide gehen nun ihren Weg ohne ein 
„Roter Funke“ zu sein. Euch beiden ein herzliches Dankeschön für die 

jahrelange Tanzleidenschaft und für euer großes Engagement im Verein.

Wir wünschen Euch 
alles Liebe und Gute 
für die Zukunft und 
freuen uns auf ein 
baldiges Wiederse-
hen. Allen anderen 
Tänzerinnen der 
Roten Funken, sagen 
wir ebenfalls DANKE 
für alles, Ihr seid toll! 
Macht weiter so . . . 

Rot e Fu n k e n 

zu den Roten Funken 2017/ 2018 
gehören:
Angela Aldinger, Virginia Ruck,
Mareike Sailer, Alex Schubert,  Ma-
deline Theil, Laura Voß, Olivia Gross-
mann

Trainerin: Denise Stark
Betreuerin: Nena Spretnjak
Gardechefin: Jennifer Ristau
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Weihnachtsfeier
Am 11. Dezember 2016 fand die alljährliche Weihnachtsfeier der KG Rosenmon-
tag im Waldheim Zuffenhausen statt. Um 15:00 Uhr waren dann die Muttis, 
Vatis, Omis, Opis, alle Aktiven und Freunde der KGR versammelt und schon bald 
entstand eine gemütliche Atmosphäre.

Auch in diesem Jahr war das Warten auf 
den Nikolaus angesagt und die Ungeduld 
der Kinder war deutlich zu merken. Da der 
Nikolaus wieder einmal Verspätung hatte, 
wurde die Zeit bis dahin mit tollen Spielen 
und Darbietungen der Mädels verbracht.
Dieses Jahr sollte es ein weihnachtlicher 

Wettbewerb werden, Sascha, Tina und Thomas wurden kurzerhand zu Team-Lea-
dern ernannt und durften ihr eigenes Team aus den Gästen zusammenstellen und 
dann konnten die Teams beim Ausstecherle-Wettbewerb ihr Können unter Beweis 
stellen, es wurde um die Wette ausgerollt und ausgestochen, hoho war das eine 
Riiiiiiesenkleckerei. Aber alle hatten ganz viel Spaß in der Weihnachtsbäckerei. 
Sie zeigten beim Weihnachtslieder-Klatschen wie taktvoll sie sind, es wurden nach 
etwas längerem Überlegen alle Lieder er-
raten. Beim Weih-nachtslieder/-geschichte 
umschreiben zeigte u. a. unser Plusi, dass 
man nicht viele Worte braucht, um die 
Weihnachtsgeschichte von Charles Dickens 
zu erklären. Der Kreativität wurden keiner-
lei Grenzen gesetzt.     
Es wurde fleißig geraten und viel gelacht. 
Auch unsere Aktiven durften ran, die Rö-
schen sangen ein Weihnachtslied und alle fanden es sehr süß und applaudierten 
kräftig für die Kleinsten. Die Fünkchen zeigten auch in diesem Jahr wieder einen 
selbst einstudierten Weihnachtstanz und begeisterten damit alle, nicht zuletzt ihre 
Trainerin Katha.

Dann ging der Spaß weiter für die Teams von Sascha, Tina und Thomas. Sie 
durften sich noch etwas Verstärkung holen, denn jetzt mussten alle ihre Gesangs-
qualitäten vor einer Jury, bestehend aus unseren Röschen, unter Beweis stellen. 
Schnell war klar, wer die besseren Chancen hatte, natürlich die Gruppe, in wel-
cher Trainerin, Betreuerinnen und Gardechefin der Mädels waren. Somit ging die 
Runde klar an „Team Sascha“. Da war die Freude natürlich riesengroß! Und wei-
ter ging es Schlag auf Schlag, nun konnten alle noch ihr Wissen über Weihnachten 
und die Adventszeit be-weisen. Jaaaaa, es war ein knappes Kopf- an Kopfrennen 
zwischen den Spielern aus den Teams von Sascha und von Thomas. Am Ende 
gewann ganz knapp die 
Gruppe von Sascha. Plötz-
lich hörte man eine Glocke 
klingeln und endlich kam 
der Weihnachtsmann. Er 
sprach ein großes Lob an 
alle Garden aus und für 
jede Aktive gab es dann 
auch noch ein Geschenk. 
Wie zu erwarten bekam 
niemand die Rute in diesem Jahr. Sehr zufrieden schwang der Nikolaus wieder 
seinen Sack über die Schulter, winkte mit der Rute und versprach im nächsten 
Jahr wiederzukommen und dann war er auch schon wieder weg. 

Am Ende der Weihnachtsfeier wurde wie immer die Tombola mit vielen tollen 
Gewinnen durchgeführt. Ja, so mancher durfte sich über ein Kochset oder gar 
eine große Duftkerze freuen, es waren wieder viele tolle Gewinne dabei. An dieser 
Stelle vielen Dank an alle Spender für die großartigen Geschenke. So saß man 
noch bis in die Abendstunden zusammen und unterhielt sich, von überall her war 
Gelächter zu hören und so ging ein schöner und gemütlicher Nachmittag zu Ende.
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Weihnachtsmarkt Stammheim
Stammheim, zum Letzten…
Wie jedes Jahr trafen wir uns früh am Morgen mit vielen Helfern in Stammheim 
zum Aufbau unseres bunten Standes. Doch unsere Tische und Bänke ließen an-
fangs auf sich warten. Da es so zapfig kalt war, gingen die Herren der Schöpfung 
kurzerhand in den Bäcker und gönnten sich erst einmal ein ausgiebiges Früh-

stück, mit allem 
drum und dran, 
während sich die 
Frauen erst einmal, 
wie Frauen eben so 
sind, ein bisschen 
aufregten. So 
wurde versucht den 
Getränke Richter zu 
erreichen und über 
eine Stunde später 

waren endlich alle Dinge da und so konnte mit dem Aufbau und dekorieren des 
Standes losgelegt werden.  Getreu dem Motto „nur GEMEINSAM sind wir stark“ 
wurde der Stand in kürzester Zeit mit viel Liebe und Gelächter 
aufgebaut.
Da es so kalt war, wurde sogleich der Grill  und die Friteusen 
angeschmissen und der Glühwein und der Kinderpunsch vor-
bereitet, sodass pünktlich zu Beginn alles bereit war. Die Gäste 
konnten kommen. Und sie kamen auch in Scharen, wir kamen 
aus dem Braten, Einschenken und Belegen gar nicht mehr raus. 
Doch einem Funken  war trotz dem vielen Schaffen sehr kalt an 
den Füßen, so bekam sie kurzerhand einfach ein paar Win-
terstiefel von einem anderen Funken mitgebracht. Das ist doch 

Teamgeist – einer für alle und alle für einen. Auch der zur 
Tradition gewordene Kampf zwischen den Burger-Bratern 
und den Lángos-Fritierern fand natürlich wieder statt. Es 
wurde laut um die Wette gerufen, alle machten den Part des 
Marktschreiers hervorragend. Anfangs hingen die Bur-
ger-Brater etwas  in den Seilen, aber sie fingen sich und eine 
wilde Aufholjagd begann und so konnten sie sich sogar am 
Ende knapp den Sieg sichern.
Auch in diesem Jahr kam natürlich der WKD zur Kontrolle vorbei, doch unsere 
Beate hat in diesem Jahr die Zutatenlisten für sämtliche Burger, Langos, Bröt-
chen usw. vorbildlich aufgelistet und am Stand ausgelegt. Der Kassenbereich war 
wortwörtlich tapeziert mit Listen. Nachdem der WKD-Mann gesagt hatte, das 
wäre nicht nötig gewesen alle Listen auszulegen, war sie einen kurzen Moment 
total perplex, aber kurze Zeit später konnte sie wieder lachen. Der liebe, gute 
WKD eben. 
Als es dunkel wurde, und die Lichter der verschiedenen Stände wunderschön 
leuchteten, sangen unsere Ehrenprinzessinnen Ines I. und Tanja I. noch ein 
Weihnachtsmedley der schönsten Weihnachtslieder. Das war der schöne und 

besinnliche Abschluss des vorerst letzten Weihnachtsmarktes in 
Stammheim. Es war eine tolle Zeit und wer weiß, vielleicht findet 
sich ja doch noch eine Gruppe, die die Organisation des Weih-
nachtsmarkts in Stammheim übernehmen möchte. 
Wir wären auf jeden Fall mit Freuden wieder dabei.
So wurde der Stand abgebaut und alles sauber gemacht und alle 
gingen müde, aber vergnügt nach Hause, mit dem Wissen, wir 
haben einen guten Umsatz gemacht und hatten auch noch Spaß 
dabei.
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Fruhschoppen:

Am Sonntag, 26. Februar 2017 fand der Frühschoppen im Waldheim Zuffen-
hausen statt und dieser stand ganz im Zeichen von „Wir danken Dir von ganzem 
Herzen, Katha“. Die Kinder und die Mädels hatten sich etwas ganz besonderes für 
sie zum Abschied einfallen lassen. 

Alle trafen sich früher um alles vorzubereiten und nochmal durchzugehen. Und 
als um 11:30 Uhr Katha zur Tür 
reinkam, lagen alle Mädels in 
den verschiedenen Kostümen 
der letzten Showtänze auf 
dem Boden und Alex saß mit 
ihrem Mikrofon auf der Bühne 
und bat sie nach vorne auf 
den Special-Stuhl. Sie ließ die 
letzten Jahre von Katha Revue 
passieren und erzählte von 

den frühesten Anfängen bei der KiGa bis hin zu der Zeit, als sie Trainerin wurde 
und wieder Tanzmariechen in den Verein gebracht hat. Alex lobte ihren Elan, ihr 
Durchhaltevermögen, wie sie alles gemeistert hat und auch, dass sie immer da 
war und ist, wenn man sie braucht. Sie dankte ihr in Namen all ihrer Tänzerinnen 
für ihre Leistungen und ihre Art alle zu begeistern. Da fließen schon bei allen 
Beteiligten die Tränen und Alex gab die Bühne frei und die Fünkchen und Funken 
tanzten ein Medley aus 
allen Tänzen, die Katha die 
letzten Jahre gemacht hatte. 
Sie endeten mit dem Lied 
„friends will be friends“ von 
Queen und mit den Worten 
von Freddy Mercury „…right 
till the end“, reckten alle 
mit Tränen in den Augen 
die Hände nach oben und 
jeder wusste die Mädchen 

sind ein Spitzenteam. Schließlich 
hüpften noch die Kleinsten rein 
und zeigten ihren mit Kathrin 
einstudierten Tanz auf das Lied 
„Danke“ von Pur. Am Ende standen 
alle in einem Halbkreis mit roten 
Rosen in der Hand und weinten 
mit Katha um die Wette. Sie stand 
auf und ging auf die Mädels zu 
und schon rannten ihre Kleinen 
auf sie zu und schließten sie ganz fest in ihre Arme und auch die Großen waren 
mit dabei. Bei diesem überwältigenden Anblick blieb kein Auge trocken. Jede 
Tänzerin überbrachte ihre Rose und ihre ganz persönlichen Worte an Katha, auch 
der Elferrat und das Präsidium schlossen sich mit an. Schließlich wurde noch ein 
gemeinsames großes Gruppenbild gemacht und es gab nochmal ein riesengroßes 
Dankeschön, es war einfach nur eine supertolle Zeit, die niemand mehr vergessen 
wird. Einer für alle und alle für einen!

Mit Rosen überhäuft nahm sie wieder am Funkentisch platz und Tina machte 
im Programm weiter. Es wurden noch Ehrungen vorgenommen, so bekamen die 
ehemaligen Notenbatscher den Jahresorden von unserer Rosenprinzessin Nena I. 
überreicht und durften gleich mit ihr zum Rosenmontagslied singen und kräftig 
schunkeln. Anschließend ging man zum gemütlichen Teil über und es wurde 
noch gequatscht, gegessen und 
getrunken bis in die frühen 
Abendstunden hinein. Die 
Kleinen tanzten noch vorne 
an der Bühne und spielten mit-
einander, bis es hieß wir gehen 
nach Hause. Und so endete ein 
tränenreicher, aber trotzdem 
schöner Frühschoppen.
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Informieren Sie sich bei mir

 
 

Wir machen Haushalte erfolgreich sauber
und Menschen sauber erfolgreich!

Prowin Beratung & Verkauf
Tamara Stegmeyer
Wenzelstr.38 b
70378 Stuttgart

0171-7770105
stegmeyerprowin@gmail.com
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Prunksitzung
Am 28.01.2017 war es soweit und der Höhepunkt eines jeden Faschingsvereins stand an… das Prunkfest, Austragungsort war wieder der Bürgersaal in Stuttgart Müns-
ter.
Die Vorbereitungen waren schon Wochen vorher in Gange, so machten die Tänzerinnen Sondertraining und unsere Tante Beate war mit ihrem Küchenteam beschäf-
tigt, die so genialen handgemachten Maultaschen und den Rest des leckeren Essens vorzubereiten. Es ist immer der absolute Wahnsinn was hier geleistet wird …. Hier 

vorab schon ein Dankeschön an die fleißigen Hände ( bei Tante Beate ) und den 
fleißigen Füßen ( bei den Tänzern ).
Um 19:15 Uhr war es dann soweit und es hieß Einmarsch für die Aktiven der KG 
Rosenmontag, begleitet wurde der Einmarsch durch die First Guggen Stuttgart, 
die die Aktiven auf die Bühne spielten.
Nach dem Einmarsch war gleich Stimmung im Saal als die Rosenprinzessin Nena 
I. die Hymne, das Rosenmontagslied zum Besten gab. Danach spielten die First 
Guggen die Aktiven aus dem Saal und der erste Tanzbeitrag wurde vorgeführt, 
die Tanzmariechen der KG Rosenmontag warteten mit einem Medley auf und 
begeisterten das Publikum im Saal.
Die Weingeister unser Patengesellschafft aus Fellbach warteten mit einem Wein-
geisttanz auf, bevor dann der Zwerg vom Berg die Gäste zum Lachen brachte. 
Besonders als er Holland und Fußball ins Spiel brachte erntete er viel Beifall, ein 
Auszug sei hier erlaubt … warum haben holländische Kinder so lange Ohren? 
Weil sie von ihren Eltern an den Ohren hochgehoben werden und die Eltern dann 
sagen „schau mal, da drüben wohnt der Weltmeister“.
Mit einer der Höhepunkte 

war dann aber die Röschengarde mit ihrem Showtanz Dschungelbuch …. sie erhielten so viel Beifall, dass sie den 
kompletten Tanz noch einmal tanzen durften.
Es folgten noch die Marschtänze der Roten Fünkchen und Roten Funken die wie immer ein absoluter Hingucker 
waren, sowie das Tanzpaar aus Güglingen die mit ihrem Showtanz ebenso das Publikum begeisterten.
Die Nachtschwärmer aus Backnang und die Bütt vom Bodensee rundeten das Programm ab bevor dann ein weite-
rer tänzerischer Höhepunkt auf dem Programm stand … die Roten Fünkchen und Roten Funken begeisterten ein 
weiteres Mal mit ihrem Showtanz Grease bei dem auch die Ehrenrosenprinzessin Monika I. mitwirkte. 
Das Finale krönte dann die Rosenprinzessin Nena I. mit der KGR Hymne „ Am Rosenmontag “. 
     
W.W.C.    
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Kinderfasching Liederhalle
Am Rosenmontag, 27. Februar 2017 war es endlich wieder soweit und der traditi-
onel-le Kinderfasching in der Liederhalle stand vor der Tür. Die Aktiven der KGR 
trafen sich morgens um 10:00 Uhr zum fröhlichen Aufbau und Dekorieren im 
Foyer der Lieder-halle. So wurde als aller erstes die Kaffeemaschine aufgestellt, 

denn ohne Kaffee geht bekanntlich 
nichts und nach dem ersten Schluck 
begann man die kleine Bühne und die 
Technik aufzubauen, das Glücksrad 
hinzurichten, Girlanden aufzuhängen 
und Luftballons wurden aufzublasen. 
Plötzlich gab es einen lauten Rumms 
und da war auf einmal das elektroni-
sche Aufblasgerät hinüber, wer das 

wohl war bleibt ein Geheim-nis. Der Vizepräsident nahm sich kurzerhand dem 
Gerät an und versuchte dies zu reparieren, er gab sein bestes, aber letzten Endes 
musste er sich dann doch ge-schlagen geben. Somit hieß es für die Funken und 
Fünkchen Ballons aufpusten mit dem Mund, aber das tat der Stimmung keinen 
Abbruch ganz im Gegenteil, man machte kurzerhand einen Wettbewerb daraus 
und die Sache lief fast von selbst. Zum Schluss gab es noch einen letzten Sound-
check für Susi, die Hummel und Dany-Boy (Moni und Alex) und pünktlich ab 
13:00 Uhr begann sich das Foyer mit Kindern zu füllen. Es war ein buntes Treiben 
aus Cowboys, Indianern, Prinzessin-
nen und auch die Erwachsenen waren 
schön bunt angezogen. Es waren viele 
altbekannte Gesich-ter mit dabei, aber 
auch einige Neue. Es war sehr schön 
anzuschauen. Um Punkt 14:11 Uhr hieß 
es dann Einmarsch für die Aktiven und 
ein schöner bunter und spaßi-ger Mit-
tag begann. Zuerst sang unsere Nena I. 
das Rosenmontagslied und kurze Zeit später stand sie unten bei den Kindern und 
tanzte mit ihnen um die Wette. Es wurde getanzt, gesungen, geraten und gelacht. 

Auch die Eltern wurden wieder mit ins Pro-gramm integriert und konnten ihre 
pantomimischen Fähigkeiten unter Be-
weis stellen. Die Kinder hatten sichtlich 
Spaß daran. 
Zwischendurch wurde auch immer 
wieder am Glücksrad gedreht, da blieb 
kein Wunsch offen. Vielen lieben Dank 
an dieser Stelle an unsere Beate für 
die Geschen-ke für das Glücksrad. Es 
waren wieder tolle Sachen dabei.
Neben vielen Bonbonregen durften die Kinder sich auch immer mal ausruhen und 
staunen, denn unsere Kleinsten nahmen sie mit auf eine Reise in den Dschungel, 
die Mariechen zeigten ihr akrobatisches und tänzerisches Können, die Fünkchen 
ihren tollen Marsch und auch der gemeinsame Showtanz kam bei den Kindern und 
Eltern gut an. Die Kinder durften auch ihr Gesangstalent unter Beweis stellen, es 
war alles geboten von Alle meine Entchen über in der Weihnachtsbäckerei, sogar 
Spanisch wurde gesungen, dafür gab es für alle einen kräftigen Bonbon-Regen. 
Auch unsere Freunde von unserem Patenverein FCC Fellbach und vom Kübeles-
markt haben es sich dieses Jahr nicht 
nehmen lassen, wieder mit ihren Tänzen zu 
kommen. Wir freuen uns jedes Jahr darüber 
sehr, es ist schon richtig Tradition 
geworden. 
Die Zeit verging wie im Flug und schon war 
der tolle Nachmittag vorbei. Zum Ab-schluss 
gab es noch eine riesengroße Polonaise 
durch das Foyer und schließlich gin-gen 
alle Kinder mit einem Grinsen im Gesicht, 
aber vollkommen platt mit ihren Eltern 
nach Hause. Es war wieder mal ein rundum 
gelungener Nachmittag.
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Kinderfasching Zollamt
Ende 2016 kam die Kulturinsel Stuttgart auf uns zu und erzählte davon, dass sie 
ver-schiedene Events planen, um das Zollamt in Bad Cannstatt zu erhalten. Unter 
anderem auch einen Kinderfasching und ob wir nicht Lust hätten, das Programm 
zu gestalten. Kurzerhand wurde es im Präsidium besprochen, ob man das macht 

und man sprach auch gleich mit Moni und 
Alex, ob sie bereit wären auch hier die Mo-
dera-tion zu übernehmen. Es waren alle so-
fort Feuer und Flamme. Man traf sich mit 
den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der 
Kulturinsel Stuttgart und stellte ein Kon-
zept auf die Beine. Da das Zollamt früher 
eine Diskothek war, gab es 

hier sehr viel Spielraum für Spiele, Kinderverkleiden, Glücksrad 
und natürlich auch für die Darbietungen der Tänze. Sogar ein El-
ternkaffee wurde eingerichtet. Es machte allen sehr viel Spaß das 
Event zu planen. Alles wurde mit viel Liebe zum Detail erarbeitet, 
von der Werbung bis hin zum Programm und zum Essen und 
Trinken. Die Zusammenarbeit mit der Kul-turinsel war klasse.

Und am 18. Februar 2018 war es dann so weit, der Kinderfa-
sching im Zollamt stand vor der Tür. Alle waren sichtlich nervös, 
da man nicht wusste, wie viele Kinder und Eltern kommen, wie kommt der Kin-
derfasching an. Um 13:11 Uhr öffneten sich schließlich die Tore und die Kinder 
kamen in Scharen reingerannt und wurden von Pitti, dem Piraten und Milky, der 

Milka-Kuh und den beiden Panda-Boys begrüßt. So 
wurde schon bevor das Programm begann fleißig 
am Glücksrad gedreht und Luftbal-lons aufgebla-
sen. Um 14:00 Uhr ging dann das Programm los. 
Es war für Jung und Alt alles geboten, über Bal-
lontanz, Brezel-Wettessen bis hin zur Eltern-Pan-

tomime. Natürlich zeigten unsere Mädels auch Ihr Können und wurden mit viel 
Applaus be-lohnt. Auch 
unsere Nena I. sang mit unserem Pitti, 
dem Piraten Kinderlieder und alle Kin-
der und Eltern sangen lauthals mit. Wir 
hatten auch ein sehr junges Gesangsduo 
dabei, Em-ma sang ein paar Lieder für 
das Publikum und Sami begleitete sie 
auf der Gitarre. Das haben sie ganz toll 
gemacht und dafür bekamen sie auch 
tosenden Beifall. Auch die Kinder durften ihre Gesangstalente unter Beweis stel-

len und jeder der Lust hatte ging vor zur Nena I. und 
sang ein schönes Liedchen. Es war von „Alle meine 
Ent-chen“, bis hin zu englischen Liedern, ja sogar ein 
spanisches Lied, alles dabei.
Es wurde viel gespielt, viel getanzt und gelacht und 
die Eltern konnten sich gemütlich ins Elternkaffee 
zurückziehen und dort gemütlich etwas essen. Um 
17:00 Uhr war die große Gaudi auch schon wieder zu 
Ende und die Kinder gingen mit den Eltern ver-gnügt 
nach Hause. Es wurde noch schnell aufgeräumt und 

saubergemacht und so ging ein erfolgreicher erster Kinderfasching im Zollamt 
zu Ende. Wir sagen Danke-schön an 
die Kulturinsel, dass wir dabei sein 
durften, es hat sehr viel Spaß gemacht 
und danke für die super Organisation 
im Voraus, es war phänomenal. 
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LWK-Umzug in Gerlingen

Am 22. Januar 2017 fand der große LWK-Umzug in Gerlingen statt und endlich ließ der 
Terminkalender der KG Rosenmontag eine Teilnahme nach längerer Zeit mal wie-der zu. 
Und es sollte ein schöner Tag werden.

Die Mädels, die Kinder, der Elferrat, unsere Rosenprinzessin 
Nena I und viele Muttis und Vatis trafen sich um 12:30 Uhr 

zur Aufstellung am Brückentor. Es war zapfig 
kalt, aber die Sonne strahlte mit allen um die 
Wette. Dick eingepackt und mit guter Laune 
und fetziger Musik ging dann der Umzug, 
mit kurzer Verzögerung, um 13:20 Uhr los.
Alle versprühten Spaß und gute Laune, 

auch das eine oder andere 
Lied wurde mitge-sungen 
und so ging der Zug durch 
die Straßen und Gassen von 
Gerlingen.

Nach einer Stunde war der 
Umzug auch schon wieder vorbei. Vor der Stadthalle 
trafen sich alle Närrinnen und Narren. Sie standen zu-
sammen, der eine oder andere trank einen Glühwein und aß eine Wurst und manch 
einer ging in die Stadthalle um sich aufzuwärmen. Auch dort gab es ein buntes Programm, 
so war für alle etwas da-bei. Es war noch bis in die frühen Abendstunden ein buntes Treiben 
in und vor der Stadthalle. Ein rundum schöner und lustiger Nachmittag ging zu Ende und 
nach und nach gingen alle vergnügt nach Hause.

Umzug Stuttgart 28.02.2017

Am 28. Februar 2017 fand der große Umzug durch die Innenstadt von Stuttgart statt. 
Alle Aktiven trafen sich schon um 11:00 Uhr im Königsbau zum Richten und gemütlichen 
Beisammensein. 

Um 13:30 Uhr gingen alle gemütlich zur Aufstellung an der Theodor-Heuss-Straße. Der 
Wettergott war leider den Närrinnen und Narren auch in diesem Jahr leider nicht wohl-
gesinnt, denn es regnete wie aus Kübeln. Also wurde kurzerhand die Regencapes und die 
Schirme ausgepackt und so dem Regen getrotzt. Der Wagen wurde auch regenfest gemacht, 
ebenso wie der Präsident und die Rosenprinzessin Nena I. und die Bonbons für die Kinder. 
Nach anfänglichen Schwierigkeiten funktionierte pünktlich zum Start des Umzugs dann 
auch die Musikanlage und es konnte losgehen. Trotz des Regens haben viele Zuschauer den 
Weg in die Innenstadt gefunden und sie schunkelten und sangen mit den Karnevalisten um 
die Wette. Auch die Kinder kamen mit vielen Bonbonregen auf ihre Kosten, so strahlte zwar 

nicht die Sonne, aber viele Kinder- augen. Und 
dann war der Umzug auch 
schon vorbei. Der Wagen 
wurde schnell abgebaut und 
dann ging es mit viel Stim-
mung noch zum Dinkela-
cker, wo gefeiert wurde bis in 
die späten Abendstunden 
hinein. Trotz Regen 
war es wieder mal ein 
rundum gelungener und 
schöner Umzug.

Umzuge . . . :
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Umzug Talheim 19.02.2017

Am 19. Februar 2017 war es wieder soweit und die Fahrt zum Umzug nach Talheim stand an. Pünktlich 
um 10:30 Uhr trafen sich alle Aktiven der KGR und ihre Mitfahrer, die Schwarzen Störche am Bus-
bahnhof in Zuffenhausen. Doch weit und breit kein Bus in Sicht. So kam unsere Tamy dann doch ins 
Grübeln, habe ich evtl. die falsche Uhrzeit angegeben oder gar das falsche Datum?! Aber kurze Zeit 
später war Aufatmen angesagt, denn der Bus bog um die Ecke.

So stürmten alle vergnügt in den Bus, denn jeder wollte sich die besten Plätze sichern. Nachdem alle 
eingestiegen waren, konnte die wilde Fahrt losgehen. Es wurde viel gelacht und gesungen und so verging 
die Zeit sehr schnell und ehe man es sich versah, waren wir schon in Talheim. Dieses Jahr musste nach 
einer neuen Bleibe bis zum Umzug gesucht werden, da die alte mittlerweile leider geschlossen war. Doch 
dank (wer war das nochmal?) hatte man schnell eine neue Bleibe gefunden und dort wurde bei schönstem 
Wetter 
draußen gefeiert. Um 13:00 Uhr machten sich alle Aktiven auf den Weg zur Aufstellung, auch dort 

wurde kräftig gefeiert. Auch die 
einen oder anderen verschwanden 
wie jedes Jahr im Weinberg, was da 
passierte bleibt jedem seiner Fantasie selbst überlassen.

Um 14:00 Uhr setzte sich der Umzug in Bewegung und die Zuschauer 
am Rande freuten sich sehr und feierten ordentlich mit. Mit Musik von 
unserem Wagen kam so richtig Stimmung auf und da blieb keiner der 
Besucher still auf seinem Platz stehen. Es wurde gewippt, geschunkelt, 
geklatscht und laut gesungen. Von überall her hörte man die Schlachtrufe 
und Narri Narro, es war wie jedes Jahr einfach nur toll. Gegen Ende des 
Umzugs wurden alle Vereine bunt durcheinandergemischt und man ging 
zusammen in die Stadthalle, um dort weiterzufeiern. Denn Fasching ist ja 
schließlich nur einmal im Jahr. 

Um 18:00 Uhr gingen dann alle müde, aber bestens gelaunt zu den 
Bussen zurück und fuhren wieder in die Heimat zurück. Ein schöner Tag 
mit toller Stimmung, vielen netten Karnevalisten und Zuschauern ging 
zu Ende.
Dacciam sen tem, con poporemus egere num publis mo compericiae 

adduc macivem P. Mario uro, quo virtiu qua in hos Mulia ius concure       
conscem ocre dientra res conlost ellatum, sena,

                  Umzuge . . . :
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Am Aschermittwoch ist alles vorbei . . . 
Am 1. März 2017 fand das traditionelle Heringses-
sen der KGR im Waldheim Zuffen-hausen statt. Um 
20:00 Uhr begann der Trauermarsch aller Aktiven mit 
Kerzen in den Saal. Dort angekommen, wurden die 
Kerzen ausgepustet und Thomas begann seine 
Aschermittwochsrede. 

Es gab wieder ein Rückblick auf die letzte 
Kampagne, es wurde gelobt und getadelt, aber 
hauptsächlich wurde gelobt. Er bedankte sich 
für die jahrelange überragende Arbeit von 
Katha und Kathrin, die ihr Amt in diesem Jahr 
leider niederlegten. Man lob-te sie für ihren 
Einsatz, ihr Durchhaltevermögen und für ihre 
Unterstützung. Einfach nur danke für Alles! 
Dann trat Tina ans Mikro und bedankte sich bei 
allen für eine tolle Kampagne. Sie bedankte sich bei 
unserer Rosenprinzessin Nena I., bei unserer Tamy, 
für die letzten Jahre, in denen sie als Gardemädel, 
Betreuerin, Gardechefin und jetzt als Schatzmeiste-
rin immer der KGR eine schaffensreiche und große 

Stütze war und ist. Und schließlich dankte sie auch 
unserer treuen Seele, Beate, ohne die einfach so vieles 
nicht klappen würde. Die seit Jahren unsere Küche 
schmeißt, die auf keinem Fest fehlt, die von morgens 

bis abends immer schafft, macht und tut, die immer 
mit Rat und Tat zur Seite steht und natürlich noch 
vieles mehr. An dieser Stel-le nochmal ein riesen 
Dank an unsere Beate!

Dann ging es unserer Nena an den Kra-
gen, denn man musste sie ja bis nächstes 
Jahr gut aufbewahren. Ganz einfach, 
man nehme einen weißen Ganzkörpe-
ranzug, stecke die Rosenprinzessin 
hinein. Dann gibt man allen Kindern 
und Mädels einen Pinsel in die Hand 
und Farbe in sämtlichen Grün- und 
Brauntönen und dann lässt man sie 
mal machen. Am Ende steht unsere 
Nena in ihrem nun grünen Tarnanzug im 
Raum. Nun kann sie in den Wald gehen und dort das 

ganze Jahr über ihren Text üben, damit in der nächs-
ten Kampagne keine Hängerle mehr passieren, sagte 
man mit einem Schmunzeln im Gesicht und so wurde 
sie nach draußen geleitet.

Zum Schluss wurde es nochmal tränenreich für 
Katha und ihre Mädels. Es wurde ein Abschiedsvideo 
vorgespielt mit alten Bildern und neuen Bildern von 
den Mädels die aufhören, unterlegt mit Musik. Vielen 
Dank an Dani für die Erstellung des Videos, er hat 
daraus ein wunderschönes ein Geschenk von den 
Mädels für die Mädels ge-macht. Wir sagen nochmal 
danke an unsere Katha, Kathrin, Mini, Muazzez, Han-
nah, Ruby und Marie, wir hatten eine wunderschöne 
Zeit zusammen, wir werden Euch un-beschreiblich 
vermissen und ihr wisst, ihr habt immer ein Plätzchen 
bei uns frei.

So ging eine ereignisreiche, aufregende, auch tränen-
reiche und wunderschöne Kam-pagne zu 

Ende. 
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Impressionen der Kampagne
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Impressionen der Kampagne
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Kegelturnier
Am 20.05.17 hieß es wieder „gut Holz“ zu Gast beim Kegelturnier der FirstGuggen-
Band in der Bowlingarena in Stuttgart Feuerbach.
Ursprünglich hatten wir voller Tatendrang 3 Mannschaften gemeldet, doch leider 
hatte die Grippewelle zugeschlagen, so dass wir nur mit 2 Mannschaften antreten 
konnten.
Wir waren dieses Mal ein buntgemischter Haufen auf Elferrat, Garde und Eltern.
Die Teams bestanden aus: Sascha S., Frank, Sascha M., Barry, Tina, Thomas, Iris, 
Susi, Steffen, Beate und Angy.
Zu Beginn und zum warmkegeln hieß es: 5 Schübe auf 
einem Bein, dann ging es weiter mit Tunnelkegeln, im 
Liegen Kegeln, mit der schlechteren Hand kegeln, usw.

Leider sind wir nicht bis ins Finale vorgedrungen, aber 
wir hatten trotz allem eine riesen Gaudi !!! 
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Barenschlossle: :

Am 16. Juli 2017 fand unser jährliches 
Fest am Bärenschlössle statt. Morgens 
um 07:30 Uhr trafen sich die fleißigen 
Helfer der KGR am Parkplatz vorm 
Bärenschlössle. Schnell wurde alles in 
das Auto von Sascha und in das Auto 
der Bäckerei Voß gepackt und ein Teil 
fuhr hoch zum Schlössle und der an-
dere Teil lief gemütlich hoch. So wurde 
der morgendliche Sport auch gleich mit 
erledigt. Es war noch ziemlich kalt und 
der Nebel hing noch glitzernd über dem 
See, aber die Sonne ließ sich bereits er-
ahnen. Der Tag versprach wunderschön 
zu werden.

Oben angekommen, wurden die Tische 
und Bänke aufgebaut, der Getränke- 
und Essenswagen eingerichtet und die 
Kasse aufgestellt. Dies geschah mit 
ganz viel Spaß und Elan. Pünktlich um 
10:30 Uhr stand alles und jeder hatte 
seinen Posten eingenommen. Nach und 
nach kamen die Wanderer und Spa-
ziergänger auch schon aus dem Wald 
gelaufen und schon um die Mittagszeit 
war es proppenvoll, sehr zur Freude 
der Schatzmeisterin. Bei herrlichem 
Kaiserwetter saßen zahlreiche Besucher 
auf den Bänken, aßen ihre Würstle und 
tranken ihr kühles Getränk. Das war ein 
Trubel, überall wurde geschwätzt und 

gelacht. Das bunte Treiben war einfach 
nur schön mit anzusehen. Auch 
einige ehemalige Rosenmontägler 
fanden den Weg zu uns, darüber 
haben wir uns sehr gefreut. 

Um 18:00 Uhr wurde dann 
schließlich noch abgebaut und 
alles wieder in die Hütte und ins Auto 
eingepackt. Ein Teil ging noch mit ins 
Lager zum Ausladen und so ging ein 
arbeitsreicher und schöner Sonntag zu 
Ende. Wir bedanken uns besonders bei 
der Bäckerei Voß für ihre superlecke-
ren Brötchen und das zur Verfügung 
gestellte Auto und natürlich auch ein 
Dankeschön an Metzer Lutz. 

Und zu guter Letzt noch ein Riesendan-
keschön an unsere ganzen Helferlein, 
die trotz krankheits- und urlaubs-
bedingter Ausfälle alles gegeben 
haben und zu diesem erfolgrei-
chen und tollen Tag beigetragen 
haben. Was würden wir nur ohne 
Euch tun?! 
Ein Hoch auf Euch!
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Hocketse am Burgholzhof
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Lange Ost Nacht 
Am 22. Juli 2017 war die KGR zum zweiten Mal bei der langen Ostnacht mit ihrem Stand dabei. Trotz der 

schlechten Wettervorhersagen für den Tag lachte die Sonne mit der KGR und den Besuchern um die Wette. 

Um 16:30 Uhr trafen sich alle zum Aufbau und pünktlich zum Beginn um 18:00 Uhr stand alles und es 

konnte losgehen. 

Es war für jeden Geschmack etwas mit dabei, von den leckeren Hamburgern bis hin zu Beate‘s 

überragenden Langos war für das leibliche Wohl aller Besucher gesorgt. Nebenan sorgte Sascha 

Markmeyer mit seinem genialen Desperados-Wagen für die nötige Erfrischung. So wurde mit viel 

Spaß und Stimmung gebraten und frittiert, auch ein kleiner Wettbewerb fand 

wieder zwischen der Hamburger- und der Langos-Gruppe statt, es war 

wieder eine Gaudi, es wurde gelacht und auch das ein oder andere 

Desperados getrunken. Auch das ein oder andere bekannte Gesicht 

war unter den Besuchern mit dabei und so wurde auch mal kurz Pause 

gemacht um sich zu mit ihnen zu unterhalten und so ging der Abend 

schnell vorbei.

Am Ende waren wir fast komplett ausverkauft und somit war der Tag ein 

voller Erfolg. Zum Abbau kamen dann ein paar Regentropfen runter, aber das tat der guten 

Stimmung absolut keinen Abbruch. Vielen lieben Dank an unsere fleißigen Helferlein und an 

unseren Barry, dass er uns wieder einen Stand bei der langen Ostnacht ermöglicht hat.
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1989 wurde WolfgangSchüfer mit dem 
Bundesverdienstkreuz am Bande  
ausgezeichnet und der Belgische Kar-
nevalsverband  schlug ihn zum „Rid-
der von het Gulden Vlies“

Den BDK Verdienstorden in Gold 
mit Brillianten erhielt
Gottfried Schopf †

Den BDK Verdienstorden in Gold 
erhielten
Wolfgang Schüfer 	 1987
Rolf Fritz †		  1987
Heinz Degenhardt †	 1993
Herwig Remppel †	 2000
Gottfried Schopf †	 2000
Walter Brunner 	 2008
Manfred Salzmann	 2011

Den BDK Verdienstorden in Silber 
erhielten
Heinz Degenhardt †	 1988
Joachim Baur †		  1990
Herwig Remppel †	 1995
Gottfried Schopf †	 1995
Burkhard Sperber	 1995
Walter Brunner		 2004
Manfred Salzmann	 2005

Ehrenpräsidenten
Erwin Schmalzriedt †
Hans Pfaff †
Wolfgang Schüfer
Herwig Remppel †

Ehrenvizepräsident
Heinz Degenhardt †

Ehrenräte
Albert Bader
Joachim Baur †
Uwe Blotenberg
Dieter Bock
Walter Brunner
Erhard Dehlis †
Rudi Huber †
Gabriele Liebl †
Gerhard Müller
Bernd Schneider
Willi Schönamsgruber
Burkhard Sperber
Dieter Steimle
Horst Tschirsch †

Fritz Trauth
Werner Wittmann
Ehrenmitglieder
Erich Brodbeck †
Peer-Uli Färber †
Dr. Hans Filbinger †
Gotthilf Fischer
Trautel Fritz 
Hansjörg Gruber
Eduard Gutknecht
Erwin Herrmann
Walter Hirrlinger
Reinhold Kalischko
Sektkellerei Kessler
Dr. Arnulf Klett †
Walter Mann †
Gerhard Mayer-Vorfelder †
Walter Rösch
Dr.h.c. Manfred Rommel †
Gottfried Schopf †
Lotte Schürer
Dr. Wolfgang Schuster
Dr.h.c. Lothar Späth †
Walter Weitmann †
Michael Föll
Ehrenschatzmeister: 
Manfred Salzmann 

Ehrenzeremonienmeister
Gottfried Schopf †

Ehrenprinzessinnen
Ines I.			   2007
Tanja-Marie I.		  2007
Nina-Harley I.		  2013
Moni I. 			  2014

Patengesellschaften
Renninger Schlüsselgesellschaft 1978 e.V.
Fellbacher Carneval-Club 1981 e.V.
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Den Großen Verdienstor-
den des LWK am Bande 
erhielten
Joachim Baur †		  1980
Gottfried Schopf †	 1980
Erhard Dehlis		  1980
Burkhard Sperber	 1982
Albert Bader		  1984
Erich Rückert † 		 1988
Horst Tschirsch †	 1988
Walter Brunner		 1993
Manfred Salzmann	 1994
Dieter Steimle		  1998
Fritz Trauth		  2001
Tilo Strohmaier		 2005
Georg Heim		  2005
Günter Stieber		  2005
Dieter Bock		  2006
Werner Kraus		  2007
Gabriele Liebl †		 2011
Beate Trauth		  2011
Peter Weiland 		  2011
Thomas Moosbauer	 2011

Mit der höchstenAuszeichnung 
des LWK „Hirsch am goldenen 
Vlies“ wurden geehrt
Willi Schönamsgruber 	 1972
Rolf Fritz †		  1973
Wolfgang Schüfer	 1975
Heinz Degenhardt †	 1978
Herwig Remppel †	 1981
Joachim Baur †		  1982
Gottfried Schopf †	 1983
Erhard Dehlis		  1985
Burkhard Sperber	 1986
Albert Bader		  1993
Horst Tschirsch †	 1994
Walter Brunner		 2000
Manfred Salzmann	 2001
Jürgen Stegmaier	 2001
Fritz Trauth		  2006
Georg Heim 		  2011
Thomas Moosbauer        2016 
Beate Trauth                    2016  

Die goldene Lyra des LWK 
erhielt
Manfred Herzog 	 1995

Die silberne Lyra des LWK 
erhielten
Manfred Herzog 	 1991
Hilmar Petermann	 1993
Horst Dunmann	 1996

www.facebook.com/kg.rosenmontag

Liebe Mitglieder, 

ein Sprichwort sagt, eine Hand wäscht 
die andere. Eine Hand sind die Firmen 
und Lokalitäten, welche mit Ihren Inse-
raten und damit mit Ihrem guten Geld 
unser Jahresheft finanzieren. 
Die andere Hand sollten wir sein, und 
beim Kauf von Waren, oder beim Besuch 
von Restaurants diese Firmen besonders 
berücksichtigen.
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Am 23. März 2017 verstarb unser Max Herwig Remppel im Alter von 73 Jahren. Entsprechend dem Wunsch seiner 
Familie, wurde er im engsten Familienkreis beigesetzt.
Mit Max Herwig Remppel hat der Rosenmontag leider wieder einen langen Wegbegleiter verloren, der weit über den 
Rosenmontag hinaus, im Karneval bekannt war.
Im Jahre 1969 trat „Herwig“, wie er damals im Kreise des Elferrates genannt wurde, dem Verein bei. Zuerst war er 
ständiger Begleiter der Prinzengarde, hier lernte er seine spätere Frau Priska kennen. Danach wurde er Elferrat. In 
dieser Funktionen hatte er mehrere Aufgaben übernommen: unter anderen hatte er die Vereinszeitschrift betreut. Im 
LWK hatte er das Amt eines Ordensrats, hierbei vertrat er die KG Rosenmontag. Auch diverse Sketche sowie Texte für 
die Aschermittwochsreden, entsprangen aus seiner Feder.
Als im Jahre 1994 der Präsident Wolfgang Schüfer sein Amt zur Verfügung stelle, war der Rosenmontag sehr glücklich, 
dass Max dieses Amt übernahm. Diese Entscheidung war für Ihn bestimmt nicht leicht, galt es doch das Erbe, welches 
der scheidende Präsident hinterlassen hatte, auszufüllen. Doch dies war Max sehr gut gelungen. Auch unter dem 
Aspekt, dass der Karneval in einer schwierigen Zeit unterwegs war und die Veranstaltungen einen Zuschauerschwund 
verkraften mussten. 
Max hat den Verein bis zum Jahr 2000 geführt, um dann 2001 den Stab in jüngere Hände, an Heico Zirkel zu übergeben. In seiner langen Tätigkeit für die KG Ro-
senmontag wurde Max Herwig Remppel mit vielen Auszeichnungen gewürdigt. So erhielt er das Großkreuz des LWK (1972), den großen Verdienstorden am Bande 
(1977) und den Hirsch am goldenen Vlies (1981). Die BDK-Auszeichnungen Verdienstorden in Silber (1995) und in Gold (1999) wurden ihm verliehen. 
Am Ende seiner aktiven Präsidentschaft konnten wir Max den Titel des 4. Ehrenpräsidenten verleihen. Auch anschließend stand Max dem Rosenmontag mit Rat 
und Tat zur Seite. Die KG Rosenmontag und der Karneval hat mit ihm einen anerkannten und geschätzten Karnevalisten verloren.
Wir werden ihn immer in dankbarer Erinnerung behalten.

Nachruf
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Wir sind ständig auf der Suche nach leerstehenden oder 
frei werdenden Wohnungen und Häuser .

K&S Stuttgart GmbH
Friedrichstr, 15
70174Stuttgart
Tel. 0718-7168679
www.immobilien-renovierung-stuttgart.de                   K S

Tel. 0711/ 420 703 30

Wir feiern mit dem KG Rosenmontag 
viele Feste!
Feiern Sie mit uns.

&
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Am 13.06.2017 erblickte Emilia  Milena 
Bosnjak das Licht der Welt. Herzlichen Glück-
wunsch an die stolzen Eltern Suse Trauth und 
Tino Bosnjak, sowie Oma Beate und Opa Fritz

Und dann war da noch......

Beate Trauth und Thomas Moosbauer erhielten die höchsten Auszeichnung des LWK, den 
„Hirsch am goldenen Vlies“ 
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Wir sind auf der Suche 

 nach einem  Zuhause… 
Seitdem wir unseren Clubraum wegen „Eigenbedarf“ verlassen mussten, sind 
wir auf der Suche nach neuen Räumlichkeiten für unseren Verein. 
 
Wir suchen nach einer Immobilie zur Miete, gerne auch geteilte Nutzung. Im 
Stadtgebiet Stuttgart. 
Idealerweise sollte Sie folgendes ermöglichen : 
 
-Großer Raum mind.85 qm (als Trainingsraum für unsere Tanzgarden) 
-Lagerraum 
-Küche 
-Aufenthaltsraum für mehrere Personen  
 

Können Sie uns weiterhelfen? Dann melden Sie sich Bitte bei 
Sascha Stegmeyer unter 0151/20089904 
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Name: ____________________________________________ Vorname:_____________________________________

Straße:____________________________________________	 PLZ /Wohnort:_________________________________

Geburtsdatum: ______________________________________   Telefon:______________________________________

Mobil:_____________________________________________	Email:_______________________________________

	       Jahresbeitrag (55 EUR)  		  ermäßigter Jahresbeitrag für  
              						      Kinder unter 18 Jahre, gültig ab dem 2. Kind (25 EUR) 
	       Familienbeitrag (135 EUR)

Gläubiger-Identifikationsnummer DE61ZZZ00000836175
Mandatsreferenz: (wird mit seperatem Schreiben mitgeteilt) 
 
Ich ermächtige die Karnevalgesellschaft Rosenmontag Stuttgart 1922 e.V. Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich 
mein Kreditinstitut an, die von der Karnevalgesellschaft Rosenmontag Stuttgart 1922 e.V. auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.

Ich kann innerhalb von 8 Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum , die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem 
Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

Kontoinhaber:_______________________________________	 Name der Bank: ________________________________

IBAN:_____________________________________________	 BIC:________________________________________

Unterschrift:__________________________________________

Be it ritt s e rk l a ru n g
(Bitte in Druckschrift ausfüllen)

:




